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Niederschrift 
 

über die 29. Sitzung der Gemeindevertretung Wrixum am Donnerstag, dem 01.09.2016, im 
Aufenthaltsraum des Feuerwehrgerätehauses Wrixum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:00 Uhr - 20:53 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Frau Heidi Braun Bürgermeisterin  
Herr Oliver Arfsten   
Herr Markus Berger   
Frau Anja Hansen   
Herr Heiko Hill   
Herr Johngerret Jacobsen ab TOP 7 
 von der Verwaltung 
Frau Hanna-Lena Stammer   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Frau Mirjam Meister   
Herr Hark Olufs 2. stellv. Bürgermeister  
Herr Claus Petersen 1. stellv. Bürgermeister  
 

 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 28. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Beteiligung als Nachbargemeinde 
 6.1 .  Bebauungsplan Nr. 27 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet zwischen Boldixumer 

Straße, St. Nicolai- Straße,  Rungholtstraße  sowie der Westgrenze der Bebauung in 
einer Bautiefe westlich der Garten-straße zwischen  Rungholtstraße und Boldixumer 
Straße 

 7 .  e-Ladestationen auf Föhr für Pkw 
hier: Abschluss einer Kooperationsvereinbarung 
Vorlage: Wri/000082 

 8 .  Bericht der Bürgermeisterin 
 9 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 10 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 11 .  Verschiedenes 
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Bürgermeisterin Braun begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einladung, 
die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Bürgermeisterin Braun beantragt, die Vorlage Nr. 82 „e-Ladestationen auf Föhr für 
PKW, hier: Abschluss einer Kooperationsvereinbarung“ als Tagesordnungspunkt 7 mit 
aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Die Tagesordnung wird um den beantragten TOP 7 ergänzt. Alle folgenden TOPs erhö-
hen sich dementsprechend um eine Ziffer. 
 

 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Da die überwiegenden Belange des öffentlichen Wohls sowie die berechtigten Interes-
sen Einzelner es erforderlich machen, spricht sich die Gemeindevertretung einstimmig 
dafür aus, die Tagesordnungspunkte 12-15 nichtöffentlich beraten zu lassen.  
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 28. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der 28. Sitzung (öffentlicher Teil) 
werden nicht erhoben. 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

Da Wyker Einwohner wegen des Punktes „Beteiligung als Nachbargemeinde“ bezüglich 
des Bebauungsplanes Nr. 27 gekommen sind, beantragt Bürgermeisterin Braun den 
TOP 5 und den TOP 6 gemeinsam zu behandeln. Die Gemeindevertretung stimmt die-
sem Antrag einstimmig zu. 
 

 6. Beteiligung als Nachbargemeinde 
  
 6.1. Bebauungsplan Nr. 27 der Stadt Wyk auf Föhr für das Gebiet zwischen Boldixu-

mer Straße, St. Nicolai- Straße,  Rungholtstraße  sowie der Westgrenze der Be-
bauung in einer Bautiefe westlich der Garten-straße zwischen  Rungholtstraße 
und Boldixumer Straße 

  
Bürgermeisterin Braun informiert, dass es ein Gespräch zwischen ihr und Bürgermeister 
Raffelhüschen wegen des Bauvorhabens im B-Plan Nr. 27 gegeben habe. Der entste-
hende Wohnraum solle vorerst für das Personal des Südstrandhotels und später für 
Dauerwohnungen genutzt werden. Geplant seien EFHs mit bis zu zwei Wohneinheiten. 
Die Zufahrt solle zur Gartenstraße führen. Es wird sowohl von den Wyker Einwohnern 
als auch von der Gemeindevertretung bemängelt, dass resultierend aus der Parkplatzsi-
tuation in der Gartenstraße der Verkehr eine Katastrophe sei und das es durch die Bau-
fahrzeuge noch schlimmer werde. 
 
Es werden Anregungen und Bedenken geäußert: 
Es sollen genügend Parkflächen im Baugebiet vorgesehen werden, damit die Garten-
straße entlastet wird. 
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 7. e-Ladestationen auf Föhr für Pkw 

hier: Abschluss einer Kooperationsvereinbarung 
Vorlage: Wri/000082 

  
Die Bürgermeisterin erklärt, dass Wrixum zwei e-Ladestationen beantragt habe. Der 
eine Standort sei beim Königreichssaal geplant und über den anderen mache man sich 
noch Gedanken. 
Weiter erläutert Bürgermeisterin Braun anhand der Vorlage: 
 
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Die Gemeinden Oevenum, Wrixum, Nieblum, Oldsum und Utersum sind bestrebt, die 
Energiewende des Landes aktiv mitzugestalten und den Ausbau der Nutzung alternati-
ver Mobilitätslösungen für Eiheimische und Touristen voranzubringen. 
 
Mit dem Ausbau der e-Ladestationen sollen Einheimische und Touristen mit e-
Fahrzeugen die Möglichkeit erhalten, auf der Insel an strategisch sinnvoll gelegenen 
Stationen das Fahrzeug zu laden.  
 
Die Maßnahme trägt langfristig dazu bei, den Ausbau der e-Mobilität voranzubringen 
und klimaschädliche Abgase zu senken.  
 
In folgenden Gemeinden werden e-Ladestationen installiert: 
 
Oevenum (1 e-Ladestation) 
Wrixum (2 e-Ladestationen) 
Nieblum (2 e-Ladestationen) 
Oldsum (1 e-Ladestation) 
Utersum (1 e-Ladestation) 
 
Projektträger für das gesamte Projekt soll die Gemeinde Oevenum sein. Dazu ist es 
notwendig, dass zwischen den teilnehmenden Gemeinden eine Kooperationsvereinba-
rung geschlossen wird.  
 
Zur Information sind der Beschlussvorlage Informationen zur Einreichung der Projekt-
skizze, die Projektskizze und der Antrag auf Gewährung einer Zuwendung an die Aktiv-
Region beigefügt. 
 
Ebenfalls beigefügt ist die hier zu beschließende Kooperationsvereinbarung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde Wrixum beteiligt sich an diesem Projekt und beschließt somit die Koope-
rationsvereinbarung mit der Gemeinde Oevenum. 
 

 8. Bericht der Bürgermeisterin 
  

Bürgermeisterin Braun berichtet: 
 
Beim Crossgolfen seien ca. 4.100,00 € für den Mühlenverein eingenommen worden. 
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Am 07.07.2016 habe eine Mitgliederversammlung des Mühlenvereines in der Mühle 
stattgefunden. Der Verein bestehe aus 263 Mitgliedern und habe derzeit einen Konto-
stand von ca. 31.000,00 €. 
Anträge auf Förderung der Mühlensanierung seien bereits gestellt worden. 
 
Die Kommunalberatung und Service GmbH KUBUS habe eine Stromausschreibung 
durchgeführt, wobei sich die E.ON nicht beteiligt hat. Die Deutsche Energie GmbH 
(DEG) hat die Ausschreibung für sich gewonnen. 
 
Eine TÜV-Prüfung der Spielgeräte habe stattgefunden. 
 
Der Laternenumzug finde am 24.09. um 19.00 Uhr statt. 
 
Beim Wrixumer Hof habe es einen Wassereinbruch gegeben. Das Wasser sei durch 
das Fenster hereingelaufen. Dies müsse repariert werden. 
 
Beim Hardesweg sei die Beleuchtung aufgrund des Gewitters am Samstag, den 27.08. 
ausgefallen. 
 
Alkersums Bürgermeister Siewertsen sorgt für den Transport von dem Mahnstein, wel-
chen die Gemeinde Wrixum als erstes bekommen solle. Danach werde dieser in Umlauf 
der anderen Gemeinden gebracht. Der Mahnstein macht auf das Thema „Gewalt gegen 
Kinder“ aufmerksam. 
 
Der neue Aufsichtsrat der FTG tage am Montag, den 05.09.2016 und wählt dann seinen 
Vorsitzenden. 
 
 

 9. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es liegen keine Berichte vor. 
 

 10. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Es liegen keine Angelegenheiten vor. 
 

 11. Verschiedenes 
  

Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Heidi Braun Hanna-Lena Stammer 
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